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LICHTBLICKE
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Münchberg

„Dann wird die Sonne der Gerechtigkeit aufge-
hen für euch, die ihr meinen Namen fürchtet. 

Unter ihren Flügeln gibt es Heilung.“ 
Maleachi 3,20

Dez  2025� Jan 2026
Nr. 296

Quelle: Pfr. Christian Höllerer / Ulrich Sommermann
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Geistliches Wort
Nein! Oder?
Eine Kindergeschichte: Im Kinderzimmer von Moritz wird plötzlich das schwarze 
Muffelmonster sichtbar. Wenn es gute Laune hat, ist es nämlich unsichtbar.  Jetzt hat es aber 
schlechte Laune. Alles ist doof. Zu allen Vorschlägen von Moritz sagt das Muffelmonster 
„Nein!“ - bis Moritz auch ganz schlechte Laune hat. Da denkt das Muffelmonster nach. 
Eigentlich sind die ganzen Vorschläge ja doch nicht so doof. Und dann wird gekuschelt, 
auf dem Bett gehopst, etwas genascht und aus dem Buch vorgelesen. Und schwupps - ist das Muffelmonster 
mit guter Laune wieder unsichtbar.  

Kennen Sie das vielleicht auch? Also ich schon. Manchmal da bin ich einfach schlechter Laune. Als hätte die 
schlechte Laune mich durchdrungen. Theoretisch kenne ich dann Dinge, die mich aufmuntern. Eine schöne 
Tasse Kaffee oder Tee. Ein gutes Buch. Ein Gespräch mich einem lieben Menschen. Mein Lieblingsbibelvers, 
ein Gang in der Sonne. Aber mit so einer schlechten Laune ist dann eben alles doof in der Vorstellung. Den 
Kaffee müsste man ja erst machen. Das Buch ist zu schwer. Und ein Gespräch? Und wenn er oder sie grad 

nicht da ist? Der Bibelvers macht auch nichts besser und der Winter ist ohne Sonne 
und grau. Pah!

Aber dann hilft mir oft der Gedanke, dass Gott alles das ja kennt. Der ist ja kein ferner 
Gott, der nicht weiß, wie Menschsein ist. Der war auch Mensch. Im Advent warten wir 
jedes Jahr darauf, dass Gottes Menschwerdungsfest beginnt. Weihnachten. Und dann 
fühle ich mich nicht mehr allein mit dem inneren Muffelmonster und die Ideen zum 
Aufheitern beginnen nicht mehr ganz so doof zu erscheinen. 

Nun denn - sagen sie Nein oder lassen wir das Muffelmonster unsichtbar werden?     
Pfrin. Felizitas Böcher

aus: Geschichten vom kleinen Muffelmonster von Julia Boehme und Franziska Harvey

An alle, die in unserer Kirchengemeinde aktiv sind

Herzlichen Dank für Ihren Dienst! Wie schön, dass Sie in genau Ihrem 

Bereich wirken; dass Sie Ihre Begabung einbringen; Ihre Zeit, Mühe, 

Energie und Kreativität. So kann unsere Kirche lebendige Gemeinde 

sein. In der Mischung aus Ehren-, Neben- und Hauptamtlichen er-

gänzen sich die verschiedenen Charismen. Diesen Dank drücken 

wir gerne mit unserer traditionellen Dankfeier aus. Und so lade ich 

Sie zu unserem Mitarbeitenden-Dank-Gottesdienst mit amikablem 

Abschluss im Gemeindehaus für Dienstag, den 02. Dezember 2025 

um 18.30 Uhr in die Kirche zur Himmelspforte ein. Ich freue mich auf 

unser Treffen!

Ihr Pfarrer Christian Höllerer
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Aus der Gemeinde

Ein Orgeltraum wird wahr
Unsere Regionalbischöfin träumt. Und Jürgen Kerz auch. Ebenso 
Uli Sommermann und viele Gemeindeglieder wie Besucher 
aus nah und fern. Der Traum ist diesmal besonders. Dieser Traum 
ist nicht nur eine gedankliche Abwesenheit aus dem Alltag. Ich 
stelle mir vor, dass sich Josephs Träume aus der Bibel so ange-
fühlt haben. Die Erfahrung, in Träumen Gottes Offenbarung 
zu erleben, ist zutiefst biblisch. Selten. Und unfassbar wertvoll. 
Ein Orgeltraum wird wahr. Beim Fest-Gottesdienst anlässlich der 
Orgelweihe erlebten es viele Mitfeiernde. Gottes Herrlichkeit 
zeigt einen Hauch irdischen Abglanzes: Unsere Beckerath-
Orgel strahlt klanglich wie optisch in der Stadtkirche. Bei der Einweihung waren die orgelspielerischen 
Talente von Dekanatskantor Jürgen Kerz, Kirchenmusikdirektor Gerd Hennecke und Regierungspräsident 
Florian Luderschmid zu bewundern. Die vollendete Handwerkskunst der Firma Beckerath mit allen ihren 
Mitarbeitern weckte Erstaunen. Überwältigendes Engagement von Orgelbauverein und vielen Unterstützern 
beeindruckten. Und die Schirmherrschaften waren andächtiger denn je. Und dann war da noch mehr. 
Viel mehr: Segen wurde greifbar. Heiliger Schauder begeisterte Sinn und Geschmack für die unendliche 
Herrlichkeit Gottes – wahrscheinlich hätte der Theologe F.D.E. Schleiermacher in derartigen Worten versucht, 
die Stimmung ansatzweise in Worte zu fassen. Ein besonderer Geist lag über unserer Einweihung.

So mögen uns die Klänge der Orgel ein Trost in Not und ein Ausdruck der Freude in fröhlichen Zeiten sein. 
Auf dass wir es immer wieder neu erleben: Ein Orgeltraum wird wahr – Amen.

Ihr Pfr. Christian Höllerer

Bilder: oben: Ulrich Sommermann 
          unten: Phillip Steuber
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Aus der Gemeinde

Was auch noch gesagt werden sollte!
Bei der großen Einweihungsfeier unserer neuen Orgel am 18. Oktober 
haben wir als Kirchengemeinde und Orgelbauverein allen anderen 
Organisationen und Personen gedankt, die sich für uns und unsere 
Orgel eingesetzt und dieses wunderbare Projekt möglich gemacht ha-
ben.

Ein großes Dankeschön muss aber an dieser Stelle auch dem 
Orgelbauverein selbst und seinem 1. Vorsitzenden, Ernst R. Werdin, 
stellvertretend für alle seine Mitglieder, ausgedrückt werden. Über 
nun fast zehn Jahre haben sie das Orgelprojekt am Weihnachtsmarkt, beim Wiesen- und Stadtfest in der 
Öffentlichkeit präsent gehalten, mit Spendenaufrufen und der Aktion „Pfeifenpatenschaften“ unterstützt, so-
wie in den letzten fünf Monaten in der Stadtkirche beim Transport der Orgelteile oder am Flaschenzug mit 

angepackt – wo halt gerade Not am Mann war. Vielen Dank Euch allen.

Wenn ein 750.000,- €-Projekt durchgeführt werden soll, gilt es ohne viel Aufsehen eine 
Menge von Aufgaben zu erledigen und gute Nerven zu bewahren. Schwierigkeiten 
müssen aus dem Weg geräumt, Arbeitsschritte geplant und mit den beteiligten 
Organisationen und Firmen diskutiert und abgestimmt werden – und das ganze vier 
Jahre lang! Vielen Dank, lieber Christian Höllerer, für Dein organisatorisches Wirken 
im Hintergrund und dafür, dass Du immer wieder die Truppe unermüdlicher Helfer 
zusammengehalten hast und uns allen bei den Bauarbeiten mit großem handwerk-
lichem Geschick und Einsatz ein Vorbild gewesen bist.

Jetzt können wir uns als Kirchengemeinde und Orgelbauverein über die neue Orgel 
freuen und wollen weiter zusammenhelfen, damit auch die restliche Finanzierung 
von ca. 150.000, € noch geschultert werden kann.

Uli Sommermann und Christof Eul für den Kirchenvorstand

ErnteDank im Altenheim und in der SWA
Gemeinsam mit den Kindern aus dem Kinderheim haben wir im 
Altenheim am Stadtpark und in der Seniorenwohnanlage schöne 
Gottesdienste zu ErnteDank gefeiert. Ganz unter dem Motto: „Du bist, 
so wie du bist, Teil von Gottes bunter Schöpfung - danke!“, haben wir 
gesungen, gebetet und gefeiert. 

Dabei haben wir sogar etwas über die japanische Technik des Kintsugi 
gelernt: Zerbrochenes nicht wegzuwerfen, sondern die Bruchränder 
mit Gold sichtbar zu kleben - Teller und Vasen mit Geschichte. 
Auch wir fühlen uns im Leben manchmal zerbrochen. Für Gott sind 
wir dann nicht kaputt, sondern seine Menschen mit Geschichte.  
Wir freuen uns schon aufs nächste Mal!

Pfarrerin Felizitas Böcher
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Aus der Gemeinde

Nimm Dein Bett und geh –
dieses Jesus-Wort durchzog den Verabschiedungs-Gottesdienst von Pfr. 
Florian Wilhelm-Meister. Nach sechs Jahren Dienst verabschiedeten wir 
unseren hochgeschätzten Kollegen aus unserer Gemeinde. Vieles hat er 
bewirkt, unsere Gemeinde bestärkt und zahlreiche Menschen begleitet. 
Als Dekanatsjugendpfarrer war er ganz nebenbei bei uns wie landesweit 
engagiert. Wir werden Florian Wilhelm-Meister als einen theologisch 
höchst-kompetenten und sympathischen Geistlichen in Erinnerung be-
halten.

Pfr. Florian Wilhelm-Meister übernahm zum 01. November 2025 die bei-
den halben Pfarrstellen Bayreuth Am Buchstein II und Regionaleinsatz 
DB Bayreuth. Es ist durchaus eine biblische Tradition, das Heil im Süden 
zu suchen. Damals bei den sprichwörtlich gewordenen Fleischtöpfen 
und Rössern Ägyptens. Gut gegangen ist das damals leider nie. Aber 
Bayreuth ist ja nicht das antike Ägypten, sondern sogar noch derselbe 
Kirchenkreis. So wünschen wir dem Ehepaar Wilhelm-Meister alles er-
denklich Gute. Für diese nächste Etappe. Und allen weiteren Weg. Möge 
Gottes Segen die beiden umhüllen und ihnen sein Heil ein ausgerollter 
Teppich sein.

Ihr Pfr. Christian Höllerer

23 Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2000 haben am Sonntag, 19. Oktober 2025 in der 
Stadtkirche „Peter und Paul“ ihre Silberne Konfirmation gefeiert. Der Festgottesdienst wurde von Pfr. Christian 
Höllerer gestaltet und vom Gospelchor Münchberg/Schwarzenbach unter der Leitung von Dekanatskantor 
Jürgen Kerz, der auch die am Tag vorher feierlich eingeweihte Beckerath Orgel spielte, musikalisch umrahmt. 

Silberne Konfirmation 2025
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Aus der Gemeinde 

Trauercafé Horizont schließt 
Mit großem Bedauern geben Ilona Ruckdeschel und Andrea 
Philipp bekannt, dass das Trauercafé in seiner bisherigen Form  ab 
November 2025 nicht mehr stattfinden wird. Aufgrund von begrenz-
ter Terminkapazität und privaten Gründen kann Frau Ruckdeschel 
die Termine nicht mehr wahrnehmen. Da jedoch immer zwei ausgebildete Begleiterinnen zur Betreuung der 
Trauernden erforderlich sind, ist es Frau Philipp nicht möglich, das Café alleine weiterzuführen.

Unser ausdrücklicher Dank gilt allen Unterstützerinnen und Unterstützern, insbesondere Frau Schmidt vom 
Pfarrbüro sowie der evangelischen Kirchengemeinde für die Bereitstellung der Räume.

Als Alternative bietet Frau Philipp Einzelgespräche an: Trauernde mit Gesprächsbedarf können dem Pfarrer 
oder dem Pfarramt ihre Zustimmung geben, damit Adresse und Telefonnummer (Datenschutz) an Frau Philipp 
weitergegeben werden dürfen. Nach der Trauerfeier meldet sie sich bei der/dem Trauernden und bespricht 
im Erstkontakt die weitere Vorgehensweise.  

Welche Vorteile haben Einzelgespräche?
Jeder Trauerprozess ist ein individueller Weg durch die Trauer, doch den eigenen Weg alleine zu finden 
und anzunehmen ist nicht immer leicht. Bei einem Einzelgespräch spricht die/der Betroffene mit einer 
Vertrauensperson in z.B. den eigenen vier Wänden über die Trauer. Hier stehen die Bedürfnisse der trauern-
den Person im Mittelpunkt. Aufgrund der Intensität werden diese Gespräche in der Regel nicht mehr als zwei 
Stunden umfassen.  Zeitliche Vorgaben gibt es aber nicht. Die Zahl der Gespräche bestimmt der Trauernde.

Die Schweigepflicht in diesen vertraulichen Gesprächen gilt selbstverständlich. Ort und Form des Gesprächs 
werden individuell vereinbart. Falls gewünscht, kann Trauernden auch die Unterstützung durch einen Pfarrer/
eine Pfarrerin vermittelt werden.

Wie kam es zur Idee des Vieraugengesprächs? 

In unserem Freundes- und Bekanntenkreis baten wir um Rückmeldungen: Über 90 % der Befragten bevorzu-
gen persönliche Gespräche mit jemandem, dem dieses Thema vertraut ist – insbesondere in der Anfangsphase 
der Trauer. Frau Philipp hat diesbezüglich eine Ausbildung gemacht und freut sich, dass Frau Ruckdeschel 
ihr weiterhin mit Rat und Tat zur Seite steht.                                                                              Andrea Philipp
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Thema

„Lebendiger Adventskalender“
Vom 30.11. bis zum 23.12.2025 wird auch in diesem Jahr wieder an verschiedenen Häusern ein weihnachtlich 
geschmücktes Fenster geöffnet. Herzliche Einladung dazu! Beginn an der Stadtkirche ist um 18.30 Uhr; für 
alle anderen Adventsfenster um 19.00 Uhr.

Die Gastgeber im Jahr 2025
30.11. Stadtkirche 				    CVJM

01.12. Hintere Höhe 69 			   Familie Fraunholz

02.12. Dorfmitte Biengarten 		  Dorfgemeinschaft

03.12. Hofer Str. 41 				    Gymnasium Münchberg

04.12. Gemeindehaus, Marienstr. 13 	 Evang. Erwachsenenbild- 
                                                                    ung Hochfranken

05.12. Mussener Weg 6 			   Familie Kick

06.12. leider ohne Gastgeber!

07.12. Dorfmitte Meierhof 			   Dorfgemeinschaft

08.12. Unfriedsdorf 3/Steimkershof 	 Familie Steimker-Seidel

09.12. Hintere Höhe 51 			   Familie Sommermann

10.12. Barbaraheim, Kulmbacher Str. 72 	 Kolpingfamilie

11.12. Hintere Höhe 62a 			   Familie Lauterbach

12.12. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 			  Familie Reihl

13.12. Am Thieroldsholz 37 			  Familie Philipp

14.12. Luitpoldstr. 31 			   Familien Sanchez und Fickenscher

15.12. leider ohne Gastgeber!

16.12. Bürgermeister-Specht-Platz 3	  Jugendtreff Münchberg-Bürgerzentrum

17.12. Dr.-Martin-Luther-Str. 2 		  Ev. Kinder- und Jugendhilfe

18.12. Rathaus 				    Stadt Münchberg

19.12. Poppenreuth 17 			   Familie Strobel

20.12. Jägerstr. 57 				    Familie Zeitler

21.12. Mechlenreuth 23a 			   Familie Heim

22.12. Feuerwehrhaus Querenbach 	 Dorfgemeinschaft

23.12. Katholische Kirche 			   Frau Reichelt und Frau Kick
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Kinder und KiTas

Auf der Regenbogenstraße – 140 Jahre Kinderheim Münchberg
 „Gottes Bund / bunte Welt - Regenbogen“ 

Mit diesem Motto feierte das Kinderheim 
seinen 140-sten Geburtstag im Rahmen 
eines Festgottesdienstes in der Stadtkirche in 
Münchberg.

… was für ein tolles Fest mit einem kurzweiligen 
Programm. Die Kinder sollten im Mittelpunkt stehen – 
sie beteiligten sich mit schwungvollen Liedern, Gebeten, 
Lesung, Interview, Jonglage und einer beeindruckenden 
Clown-Nummer. Schon einige Zeit vorher waren wir zu-
sammen mit den Kindern und Mitarbeitenden am Planen 
und Vorbereiten. 

Mich berührte sehr, mit welcher Begeisterung die Kinder- und Jugendlichen sich in diesen Gottesdienst ein-
binden ließen und diese dann auch ausstrahlten! Ausdruck fand das auch darin, dass sich die Kinder zum 
Abschluss des Gottesdienstes eine Lied-Zugabe wünschten. Spontan sangen wir: „Jeder Tag ist ein Geschenk!“

Bei den Grußworten der Ehrengäste, Frau Annika Popp 
(Vertretung des Landrates), Herr Bürgermeister Zuber, 
Herr Humrich (Diakonisches Werk Bayern) und Frau 
Reichelt (kath. Kirche) haben die Kinder tapfer durch-
gehalten. Abgerundet wurde das Fest mit einer Kunst-
Ausstellung mit Werken der Kinder und Jugendlichen 
unseres Hauses und leckerem Kaffee und Kuchen. 
Viele Teilnehmende ließen es sich nicht nehmen, im 
Gespräch zu verweilen. 

Nach einem 
S p a z i e r g a n g 
ließen wir das 
ereignisreiche 
Fest mit einem 
gemeinsamen 
Mittagessen für  
Mitarbeitende und  Kinder im Gemeindehaus ausklingen.

Ihr Friedemann Hopp
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Kinder und KiTas

Erntegaben der Kindergärten für die Tafel 2025
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und Kinder des 
Kindergartens in der Humboldtstraße, des Montessori-
Kindergartens in der Ganghoferstraße und des Kindergartens 
in Weißdorf für die reichen Erntegaben. Die haltbaren 
Lebensmittel werden von unseren Kundinnen und Kunden 
sehr geschätzt. Unser Dank geht auch an die Leiterinnen 
Manuela Kaiser, Melanie Heydrich und Annika Weiß, die die 
Spendenaktion nun schon zum wiederholten Mal angeregt 
und durchgeführt haben.

Margitta Sommermann

2. Vorsitzende Verein für Gemeindediakonie  
Münchberg e.V.

Tafel Münchberg
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Gottesdienste / Termine

Unsere Gottesdienste

Weitere Termine
Samstags 19:00 Uhr 

�� Gottesdienst im Krankenhaus

(in der KH-Kapelle und mittels 
Übertragung auf den Zimmern).

2x im Monat
Im Advent wöchentlich

�� 15:00 Uhr Gottesdienst 
im Altenheim am Stadtpark

�� 16:00 Uhr Gottesdienst 
in der Seniorenwohnanlage

Die Terminübersichten hängen in 
den Häusern aus

 
Kaffee nach der Kirche wird 
im GoDi angekündigt.

Gottesdienst mit  
Heiligem Abendmahl

Gottesdienst für Kinder 
und Erwachsene

 
 

Dezember

Di 02.12.

18:30 Uhr MitarbeiterDank - 
Gottesdienst 
in der Kirche zur Himmelspforte

Mi 03.12.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

07.12. - 2. Advent

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 10.12.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 14.12. - 3. Advent

09:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 17.12. 

9:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 21.12. - 4. Advent

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

15:00 Uhr Adventskonzert 
mit dem Bachchor 
in der Stadtkirche

Mi 24.12. HeiligAbend

15:00 Uhr Familien
gottesdienst mit 
Krippenspiel 
in der Stadtkirche

17:00 Uhr Christvesper 
in der Stadtkirche

22:00 Uhr Christnacht 
in der Stadtkirche

Do 25.12. 1. Weihnachtstag

8:00 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Fr 26.12. 2. Weihnachtstag

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

So 28.12. - 1. So. n. Weihn.

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 31.12.  - Altjahresabend

17:00 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Legende

Konzert / Musikandacht
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Gottesdienste / Termine

Weitere Informationen
Vor den Gottesdiensten und 
Veranstaltungen finden Sie ak-
tuelle Informationen auch auf 
unserer Webseite, in der Zeitung 
und in den Gottesdiensten vor-
her.

Bitte informieren Sie sich auch 
über die Abkündigungen, die 
Webseite oder die Zeitung.

Januar

Do 01.01. - Neujahr

17:00 Uhr Ökumenischer Start ins 
Neue Jahr 
in der Stadtkirche

So 04.01.

9:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

19:30 Uhr Taizé-Gebet 
in der Kapelle am Kreuzberg

Di 06.01. Epiphanias

17:00 Uhr Nacht der Lichter 
in der Stadtkirche

Mi 07. 01.

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 11.01. - 1. So. n. Epiphanias

09:30 Uhr Vorstellung der 
Konfirmanden im Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 14.01. 

18:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

So 18.01. - 2. So. n. Epiphanias

09:30 Uhr Gottesdienst 
in der Stadtkirche

Mi 21.01. 

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche

So 25.01. - 3. So. n. Epiphanias

09:30 Uhr Gottesdienst mit 
in der Stadtkirche

Mi 28.01. 

18:30 Uhr Friedensgebet 
in der Stadtkirche
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Gottesdienste / Termine

Evangelische Jugend EJ

Termine unter:  
 dekanat-muenchberg.de/ej/

CVJM Münchberg

Krabbelgruppe / Kinderstunde  
Montags 15:00 - 16:00 Uhr 
(außer in den Ferien) 

Jugendkreis Mittwochs 18:30 
- 20:00 Uhr

JuCa (Jugendcafe) Freitags 19:00 
- 22:00 Uhr

Jungschar Freitags 17:00 - 19:00 
Uhr (außer in den Ferien)

Alle Veranstaltungen finden im 
Gemeindehaus statt.

Gebet für die Gemeinde

Jeden 1. Montag im Monat 19:30 
Uhr in der Kapelle am Kreuzberg

Frauenkreis

17. Dezember / 21. Januar um 
15:00 Uhr im Gemeindehaus

Frauenfrühstück

28. Februar 09:00 - 11:15 Uhr

im Gemeindehaus

Männertreff

Kontakt über Dekan Oertel  
(Adresse letzte Seite).

Seniorentanz

02. Dezember / 16. Dezember

13. Januar / 27. Januar

jeweils um 16:00 Uhr im 
Gemeindehaus

Seniorenkreis (Wort & Werk)

01. Dezember / 15. Dezember

Weitere Termine werden im Kreis 
bekannt gegeben.

jeweils von ca. 14:00 - 16:00 Uhr 
im Gemeindehaus

KV-Sitzung

10. Dezember / 22. Januar

jeweils um 19:00 Uhr  
im Gemeindehaus

Besuchsdienstkreis

Wir treffen uns normalerweise am 
letzten Montag im Monat um 
17:00 Uhr in der Kapelle am 
Kreuzberg. 

Infos: Pfarrerin Böcher (Adresse 
letzte Seite)

Trauercafé Horizont

-- seit November geschlossen --

Männerbibelstunde CVJM

Dienstags 19:00 Uhr in der 
Kapelle am Kreuzberg. 

Hauskreise

Termine über das Pfarramt 
(Adresse hinten).

Hauskreise für Jugendliche und 
junge Erwachsene: Kontakt über 
den CVJM:  09251/6860

Kirchenmusik

Kinderchor (für Kinder der 
1. - 6. Klasse): Dienstags 16:45 Uhr

Chor der Stadtkirche: Dienstags 
18:00 Uhr

Gospelchor: Dienstags 20:00 Uhr

Der Gospelchor probt wechselsei-
tig in Münchberg und in 
Schwarzenbach. 

Bachchor: Donnerstags 19:30 Uhr

Infos:  musica-allegro.de.

Termine - Gruppen und Kreise
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Bild: congerdesign auf Pixabay

Wintertee - tu dir Gutes
Gebe 1 Liter sprudelnd heißes Wasser in eine Kanne. Dort hinein kom-
men 3 EL Rooibos-Blätter, 1 Zimtstange, 2 Kapseln Sternanis und 3 EL 
Honig. Falls du Vanille magst, kannst du gerne noch eine Vanilleschote 
hinzugeben. Lass das Ganze rund 10 Minuten ziehen. Während dieser Zeit 
schälst und filetierst du 1 Orange und verteilst die Filets auf 4 Teegläser. 
Gib in jedes Glas noch einige Granatapfelkerne. Die sehen nicht nur toll 
aus, sondern liefern zusätzlich wertvolle Vitamine. Nun den würzigen 
Rooibostee durch ein Sieb über die Orangenfilets und Granatapfelkerne 
gießen. Hmm.. Lecker!

Quelle: https://kraeuterkontor.de

Jugend

https://duzaehlst.ekd.de/
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Über den Tellerrand

Sehnsucht nach Frieden – ein Vortrag von Susanne Kasch
Das 34. Frauenfrühstück der evangelischen Kirchengemeinde Münchberg zieht über hundert Frauen jedes 
Alters an, die nicht nur ein leckeres Frühstück miteinander genießen, sondern auch einen interessanten 
Vortrag von Susanne Kasch über „Sehnsucht nach Frieden“ hören. Kasch, von 1990 bis 2002 Dekanin in 
Münchberg und damals auch 1. Dekanin in Bayern, begegnet vielen bekannten Gemeindegliedern und wird 
mit großem Applaus begrüßt.

In ihrem ersten Jahr als Dekanin in Münchberg erlebte Kasch die Wiedervereinigungsfeiern 1990 als Anbruch 
eines neuen friedlichen Zeitalters. Wie entgegengesetzt sei die Stimmung heute als Folge des Krieges zwi-
schen Russland und der Ukraine. „Ich spüre Ratlosigkeit und Verunsicherung“, so Kasch, „angesichts von Hass 
und Gewalt“. Auch unsere demokratischen Werte und die europäische Einigung würden immer mehr in Frage 
gestellt, die Europa doch achtzig Jahre Frieden beschert hätten. Das 
Wort „Frieden“ fände man 237mal in der Bibel. Es gehe um den Frieden 
mit mir selbst, Frieden mit dem Anderen, um Frieden mit Gott und 
um Frieden selbst mit dem Feind.

Der Friede mit mir selbst sei ein lebenslanger Prozess. Wer nicht 
im Frieden mit sich selbst lebe, könne auch seine Mitmenschen 
nicht lieben. Kasch forderte ihre Zuhörerinnen auf, mit Dankbarkeit 
auf das eigene Leben zu schau- en, immer wiederkehrende 
Lebensmuster wie Eifersucht, Neid oder Abhängigkeiten vor Gott zu 
bringen und sich dennoch von Gott geliebt zu wissen.

Wie kann der Friede mit dem Anderen gelingen? Jesus habe im 
Matthäusevangelium gesagt: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lie-
ben von ganzem Herzen, von gan- zer Seele und von ganzem Gemüt“ 
Und „Du sollst deinen Nächsten lie- ben wie dich selbst.“ Martin Buber 
habe hinzugefügt „denn das bist du selbst.“ Es sei wichtig, sich über den 
Nächsten nicht innerlich zu erhe- ben, bereit zu sein, zu vergeben und 
offen zu sein für Versöhnung „Wenn ich vergebe“, so Kasch, „befreie ich 
mich von der Dominanz des Anderen über mein Denken“. Das sei ein heilsamer Weg zum Frieden.

Friede mit Gott, sein Shalom, bedeute ein Leben in voller Genüge. Der Apostel Paulus sagt im Römerbrief: „Da 
wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott durch unseren Herrn Jesus 
Christus.“ Der Friede sei Gottes Wille. Er schenke ihn uns durch Jesu Tod und Auferstehung. Im Glauben an 
Jesus könnten wir als Geliebte Gottes „als Lilie blühen mitten unter den Disteln“ und so mitten im Unfrieden 
tatkräftig für den Frieden einstehen. Die Sehnsucht nach echtem und dauerhaftem Frieden durchziehe die 
ganze Bibel, so beschreibe der Prophet Jesaja eine Vision vom friedlichen Zusammenleben des Menschen mit 
der Kreatur. Jesus rufe sogar zur Feindesliebe auf.

Susanne Kasch wandte sich an ihre Zuhörerinnen mit der Frage: „Wie gehe ich mit Feindschaft um?“ Wir 
können von Friedensstiftern wie Mahatma Gandhi oder Christian Führer, dem Initiator der Friedensgebete 
in der Leipziger Nikolaikirche, lernen, wie aus der Macht des Gebetes und dem Mut Einzelner eine große 

Friedensbewegung werden kann. Hoffnung entfalte die größte Widerstandskraft, 
so Kasch, denn Resignation sei kein Wort der Bibel. Am Ende jeden Gottesdienstes 
würden wir in die Welt geschickt mit dem aaronitischen Segen: „Der Herr seg-
ne und behüte dich, der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei 
dir gnädig, der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir FRIEDEN.“  
                                                                                          Margitta Sommermann
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Kirchenmusik

Erster Advent, 15:00 Uhr  
Stadtkirche Münchberg 
Adventskonzert 

Stephanie Eineder - Alt, Kinderchor AG,  
Grundschule Münchberg, Gospelchor, Münchberg/
Schwarzenbach, Chor der Stadtkirche 
Leitung und Orgel: Jürgen Kerz

Dritter Advent, 18:00 Uhr  
St. Gumbertus-Kirche Schwarzenbach
Adventskonzert

Kirchenchor und Posaunenchor Schwarzenbach, 
Gospelchor Münchberg/Schwarzenbach

Vierter Advent 15:00 Uhr  
Stadtkirche Münchberg
Weihnachtskonzert des Bachchores 
Buxtehude Magnificat / Bach Nun komm  
der Heiden Heiland u.a.

Münchberger Bachchor, Mitglieder der Hofer 
Symphoniker

Sonntag, 1. Februar 2026 15:00 Uhr 
Stadtkirche Münchberg
Orgelkonzert

mit Jürgen Kerz an der Beckerath-Orgel

Bei Interesse probieren Sie gerne die Mitwirkung in einem unserer 
Chöre aus. Ich freue mich sehr, wenn Sie mich ansprechen. Wenden 
Sie sich gern an mich.

Ihr Dekanatskantor Jürgen Kerz (Adresse letzte Seite)

Orgeleinweihung
Liebe Gemeinde,

der Einweihungsgottesdienst und 
die Präsentation der Orgel am 
18. und 19. Oktober waren für 
mich ein Highlight in meinem 
Berufsleben. In etlichen Interviews 
im BR, in der Frankenpost und der 
Süddeutschen Zeitung durfte ich 
mich dazu äußern, und hier braucht 
es keine Wiederholung. Einige 
Orgelmusik vom 18.10. habe ich 
auf der Homepage musica-allegro.
de unter „Beckerath-Orgel“ für Sie 
bereitgestellt.

Jürgen Kerz

Gospelchor
Der gemeinsa-
me Gospelchor 
M ü n c h b e r g /
S c h w a r z e n b a c h 
hat sein erstes gro-
ßes Konzert gege-
ben - am 24. Oktober 
in Münchberg und 
am 26. Oktober in 
Schwarzenbach. Es 
hat viel Freude ge-
macht, war super gut 
besucht und ist uns gelungen. Danke an alle Chormitglieder, an Tim 
Strössner, der uns am Schlagzeug begleitete, und an Florian Schneider, 
der uns bei der Technik unterstütze.

Ab Januar wäre eine gute Gelegenheit, das Mitsingen im Gospelchor 
mal auszuprobieren, weil wir da mit neuen Stücken beginnen. Infos auf 
der Homepage: musica-allegro.de, bei allen Chormitgliedern und gerne 
auch bei mir.  Herzlich willkommen.                                      Jürgen Kerz

Herzliche Einladung!
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Freud und Leid / Kasualien

In die Ewigkeit  
abgerufen wurden:

Getauft worden 
sind: 

Kirchlich getraut  
wurden: 

Taufe
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen? 
Wir heißen Sie und Ihre Familie 
herzlich willkommen. Ihr Kind 
kann ein Baby sein, schon ein 
Kleinkind, Grundschulkind oder 
älter - wir planen gern die Taufe 
mit Ihnen. 

Ein Elternteil und/oder PatIn muss 
dafür evangelisch sein.

Sie wollen selbst getauft werden? 
Herzlich willkommen!

Trauung
Sie möchten um den Segen Gottes 
für Ihre Partnerschaft bitten? 
Wir heißen Sie herzlich willkom-
men. Wir sind für alle Paare offen 
und planen gern mit Ihnen den 
Gottesdienst. 

Für eine evangelische Trauung 
muss min. eine/r von Ihnen evan-
gelisch sein und wir brauchen Ihre 
Urkunde zur standesamtlichen 
Hochzeit. 

Trauerfall
Sie haben einen geliebten 
Menschen verloren? Gern sind wir 
für Sie da! Gemeinsam planen wir 
Erd- oder Urnenbestattung, klei-
ne oder große Trauerfeier, in der 
Kirche oder ganz kurz am Grab.

Wenn der/die Verstorbene nicht in 
der Kirche war, wenden Sie sich 
gern für eine Trauerfeier ohne 
Bestattung an uns.

Anita Drescher, geb. Frisch
Hermann Dolff
Günter Bauer
Gudrun Tauwald, geb. Günther
Sieglinde Müller, geb. Schardt
Lina Hofmann, geb. Schödel
Klaus Schmidt
Almut Gaumer
Alma Schirmer, geb. Dietel
Gerhard Hertrich
Günter Elbel
Andreas Medick
Inge Helga Kielmann

Jörg Kaiser und Manuela Kaiser, 
geb. Dietz

Nora Messerschmidt
Lias Knoll
Loreen Groß
Alisa Keilhammer
Lorenz Philipp Ott Bayreuther
Alexandra Marczinzik
Willi Oskar Korczyk 
Oskar Elias Polanski

Zur Anmeldung wenden Sie sich gern an das Pfarramt oder bei Fragen an Ihre PfarrerInnen 
(Dekan Oertel, Pfarrer Höllerer, oder Pfarrerin Böcher). Wir sind gern für Sie da  
(Adressen letzte Seite)!

Was tun bei Taufe, Trauung, Trauerfall?
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner
CVJM Münchberg
Krabbelgruppe / Kinderstunde, Jugendkreis, JuCa 
(Jugendcafe), Jungschar: Termine siehe Übersicht.

Kontakt: Thomas Sachs  info@cvjm-muench-
berg.de  www. cvjm-muenchberg.de

Evangelische Jugend

Termine unter:  dekanat-muenchberg.de/ej/ 
Instagram:  ej_muenchberg

Kontakt: Dekanatsjugendpfarrer Daniel Feldmann  
 09256/960 42 94  daniel.feldmann@elkb.de

Kirchenvorstand
Das Leitungsgremium trifft sich 1x im Monat im 
Gemeindehaus. Termine siehe Übersicht. Zu den  
öffentl. Teilen der Sitzung wird herzlich eingeladen.

Evang. Erwachsenenbildung Hochfranken
Nicole Tratzmüller 
Marienstr. 13 95213 Münchberg 
 09251/430 96 26 
 eeb.muenchberg-naila@elkb.de

Kirchenmusik
Kinderchor, Chor der Stadtkirche, Gospelchor, 
Bachchor: Termine siehe Übersicht.

Unterricht in: Klavier, Orgel, Gesang, Chorleitung, 
Blockflöte, Musiktheorie - nach Vereinbarung.

Kontakt: Jürgen Kerz (Adresse letzte Seite) 
Weitere Infos:  musica-allegro.de

Münchberger Bachchor
Verein zur Finanzierung und Förderung von 
Konzerten und Kirchenmusik.

Spendenkonto: DE52 7805 0000 0190 1074 33

Kontakt: Isabelle Gruber, 1. Vorsitzende, 
 09252/359 753 / Michaela Kerz, 2. Vorsitzende,  
 09251/969 406 / Dekanatskantor Jürgen Kerz  
(Adresse letzte Seite)

Orgelbauverein Dekanatskirche Peter&Paul
Spendenkonto: DE49 7805 0000 0222 4413 70

Kontakt: Ernst R. Werdin, 1. Vorsitzender,  
 09251/1515, Kulmbacher Str. 137, Münchberg /  
Christof Eul, 2. Vorsitzender,  0175/106 46 25,  
 eulchristof30@gmail.com, Dekanatskantor Jürgen 
Kerz (Adresse letzte Seite)

Gebets- und Bibeltreffen
Männerbibelstunde CVJM: Termine siehe Übersicht. 
Kontakt: Siegfried Prietzel  09251/80106 
 siegfried.prietzel@web.de

Hauskreise: Termine über das Pfarramt.

Hauskreise für Jugendliche und junge Erwachsene: 
Termine über den CVJM Münchberg  09251/6860

Frauen und Männer
Frauenkreis: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Regine Maasberg  09251/430 98 29

Frauenfrühstück: Termine siehe Übersicht. 
Kontakt: Margitta Sommermann  09251/34 32

Männertreff: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Dekan Oertel (Adresse letzte Seite)

Senioren
Seniorenkreis (Wort und Werk): Termine siehe 
Übersicht, Kontakt: Erika Müller  09251/6747,  
Pfrin. Böcher (Adresse letzte Seite).

Seniorentanz: Termine siehe Übersicht.  
Kontakt: Gerlinde Göldel  09251/1254

Ausflüge: in Planung.

Besuchsdienste
Krankenhaus: Pfrin. Johanna Bernstengel  
 09251/5356  johanna.bernstengel@elkb.de

Geburtstage: Pfrin. Felizitas Böcher  
(Adresse letzte Seite)
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner
Kindergärten und Kinderkrippen
Kita Humboldt, Humboldtstr. 34 Münchberg,  
Kontakt: Manuela Kaiser  09251/802 20  
 kita.humboldt.muenchberg@elkb.de

Kita Montessori, Ganghoferstr. 2 Münchberg, 
Kontakt: Melanie Heydrich  09251/6655 
 kita.leitung.montessori.muenchberg@elkb.de

Kita Haus des Kindes, Richard-Wagner Str. 24-26, 
Münchberg, Kontakt: Sabine Seiferth  
 09251/430 97 10  
 kita.hausdeskindes.muenchberg@elkb.de

Hort Haus des Kindes, Richard-Wagner Str. 24-26, 
Münchberg, Kontakt: Sylvia Frank-Meister  
 09251/430 97 12  
 hort.hausdeskindes.muenchberg@elkb.de

Hort Wilder Haufen, Dr.-Martin-Luther Str. 2, 
Münchberg, Kontakt: Jana Rödel  09251/850 091 
 hort@jugendhilfe-muenchberg.de

Kita Weißdorf, Christian-Seidel Str. 6 95237 
Weißdorf 
Kontakt: Annika Weiß  09251/850 87 80 
 kita.weissdorf@elkb.de

Verein für Gemeindediakonie Münchberg
Kirchplatz 2, Münchberg, 
 diakonie-muenchberg.de 
Kontakt: 1. Vorsitzender Dekan Oertel (Adresse 
letzte Seite) 
Spendenkonto: DE06 7805 0000 0190 1015 68

Tafel Münchberg - Münchberger Tisch: geöffnet 
Samstags 14:00 - 16:00 Uhr 
Stammbacher Str. 34a, Münchberg 
Kontakt:  09251/3432 
Spendenkonto: DE87 7806 0896 0001 8393 90

Evang. Kinder und Jugendhilfe: Dr.-Martin-Luther  
Str. 2, Münchberg, Kontakt: Friedemann Hopp  
 09251/437 27 90-0,  
 info@jugendhilfe-muenchberg.de 
Spendenkonto: DE03 7805 0000 0220 4328 43

Beratung und Hilfe
Diakonie Hochfranken, Amtsgasse 4, Münchberg

Kirchliche Sozialarbeit (KASA): Donnerstags 8:30 - 
12:30 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Kontakt:  09251/436 938 |  09281/540 390 580 
 reiner.haug@diakonie-hochfranken.de

Sozialpsychiatrischer Dienst:  
 sozialpsychiatrischerdienst@diakonie-hochfran-
ken.de Kontakt:  09251/850 131 |  09281/837 
530

Schuldnerberatung: Mittwochs 8:00 - 16:00 Uhr 
 schuldnerberatung@diakonie-hochfranken.de 
Kontakt:  09251/430 97 58 |  09281/837 560

Flüchtlings-/ Integrationsberatung:  
Nach Vereinbarung 
Kontakt:  0171/565 74 96

Suchtberatung /-therapie: Donnerstags 8:00 - 17:00 
Uhr und Freitags 8:00 - 13:00 Uhr 
Kontakt:  09281/160 710 100  
 suchtberatung@diakonie-hochfranken.de

Beratung zu Erziehung, Familien, Jugend, 
Schwangerschaft: Nach Vereinbarung 
 beratungsstelle@diakonie-hochfranken.de 
Kontakt:  09281/160 710 200

Blaues Kreuz e. V.  Münchberg: Mittwochs 19:30 - 
21:00 Uhr, Lutherschule, Kirchplatz 7 Münchberg 
Kontakt:  09251/850 51 11 (Wege aus der Sucht)

Telefonseelsorge: Kontakt:  0800-1110111 (kosten-
los, Tag und Nacht erreichbar),  https://www.tele-
fonseelsorge.de/ Erreichbar per Telefon, Chat, Mail, 
oder über die Telefonseelsorge-App.
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Gruppen und Kreise /  

Ansprechpartner

Dekan Wolfgang Oertel
Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 09251 / 899 32 20 
 wolfgang.oertel@elkb.de

Unser Büro für Sie
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag: 
08:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Dienstag: 
10:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 
08:00 - 12:00 | 14:00 - 17:00 Uhr

Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr

Pfarramt

Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 09251 / 899 32 10

 09251 / 899 32 19

 pfarramt.muenchberg@elkb.de

 www.muenchberg-evangelisch.de

Geschäftskonto IBAN: DE27 7805 0000 0190 1116 66

Spendenkonto IBAN: DE95 7805 0000 0190 1271 26

Kontoinhaber Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Münchberg

Friedhofsverwaltung  09251 / 899 32 11 
 martina1.bauer@elkb.de

Dekanat Münchberg  09251 / 899 32 20

Pfarrer Christian Höllerer
Kirchplatz 2 
95213 Münchberg

 09251 / 899 32 15 
 christian.hoellerer@elkb.de

PfarrerIn N. N.
zur Zeit vakant

Pfarrerin Felizitas Böcher
Post: Kirchplatz 2 / Büro:  
Marienstraße 13, Münchberg

 01578 / 20 30 786 
 felizitas.boecher@elkb.de 



Dekanatskantor  
Jürgen Kerz
Kirchplatz 2 95213 Münchberg

 09251 / 96 94 06 
 0157 / 30 03 09 50 
 juergen.kerz@elkb.de

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstands 
Ulrich Sommermann
Hintere Höhe 51, Münchberg

 09251 / 34 32 
 sommermann@online.de

CVJM-Jugend 
Thomas Sachs
Marienstraße 13, Münchberg 
 info@cvjm-muenchberg.de

 www. cvjm-muenchberg.de

DekanatsjugendreferentIn 
N. N.
zur Zeit vakant
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Redaktionsschluss

16.12.2025 12:00 Uhr! 

Gottesdienst am Reformationstag mit 

Militärpfarrer Rüdiger Glufke und Dekan Oertel. ErnteDank in der Seniorenwohnanlage 
mit Kindern aus dem Kinderheim. 

Bunte Leben jeden Alters sagen ge-
meinsam „Danke, dass es uns gibt!“.

Glaube heißt nicht, alles zu  
verstehen – sondern sich trotzdem 

geborgen zu wissen.


